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Bebauungsplan Nr. 144.1 - Teil I

Fachbereich
Planung und Bauordnung

Klaus Wahle
(Fachbereichsleiter)

AUFGESTELLT:

144.1
- Teil I -

A. FESTSETZUNGEN (§ 9 BauGB)

Räumlicher Geltungsbereich (§ 9 Abs. 7 BauGB) und Abgrenzungen (§ 16 Abs. 5 BauNVO)
Grenze des räum lichen Geltungsbereiches (§ 9 Abs. 7 BauGB)
Abgrenzung unterschiedlicher Nutzung, z.B. von Baugebieten, oder Abgrenzungen des Maßes
der Nutzung innerha lb eines Baugebietes (§ 1 Abs. 4 BauNVO/ § 16 Abs. 5 BauNVO)! ! !

Flächen mit Bindungen für Bepflanzungen und für die Erhaltung von Bäumen, Sträuchern
und sonstigen Bepflanzungen sowie von Gewässern (§ 9 Abs. 1 Nr. 25 BauGB)

Böschungsstreifen entlang des Bachla ufs der Gebke66
66 6 6 6 6 6 666 6666666

Bei Bodeneingriffen können Bodendenkm äler (kultur- und/oder naturgeschichtliche Bodenfunde, d.h.
Mauern, alte Gräben, Einzelfunde aber auch Veränderungen und Verfärbungen in der natürlichen Boden-
bescha ffenheit, Höhlen, Spa lten, aber auch Z eugnisse tierischen und/oder pflanzlichen Lebens aus Erd-
geschichtlicher Zeit) entdeckt w erden. Die Entdeckung von Bodendenkm älern ist der Kreis- und Hoch-
schulsta dt Meschede a ls Untere Denkm a lbehörde (Tel.: 0291/205-275) und/oder der LW L- Archäologie
für W estfa len, Außenstelle Olpe (Tel.: 02761/93750, Fax: 02761/937520) unverzüglich anzuzeigen und
die Entdeckungsstelle m ind. 3 W erktage in unverändertem  Z ustand zu erhalten (§ § 15 und 16 Denkm a l-
schutzgesetz NRW ), fa lls diese nicht vorher von den Denkm a lbehörden freigegeben w ird. Der Landscha fts-
verband W estfa len-Lippe ist berechtigt, das Bodendenkm a l zu bergen, auszuw erten und für w issenschaft-
liche Erforschung bis zu 6 Monaten in Besitz zu nehm en (§ 16 Abs. 4 DSchG NRW ).

Denkmalschutz (Bodendenkmäler)

C. HINWEISE

Es w ird bescheinigt, dass die Grenzen und Bezeichnungen der Flurstücke sow ie
die Darstellung der Gebäude m it dem  Nachw eis des Liegenschaftskata sters
übereinstim m en.
Insow eit entspricht die Planunterla ge den Anforderungen des § 1 der Planzeichen-
verordnung in der Fassung vom  18.12.1990.

Arnsberg, den _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

KARTHOGRAPHISCHE DARSTELLUNG

AUFSTELLUNGSBESCHLUSS
Der Rat der Kreis- und Hochschulsta dt Meschede hat a m  _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  be-
schlossen, gem . § 2 (1) BauGB die 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 144
"Jahnstraße/ Im  Schw arzen Bruch" aufzustellen und das Bauleitplanverfahren
einschließlich Gesta ltungsvorschriften gem . § 86 (4) BauO NRW  einzuleiten.

Meschede, den _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Bürgerm eister:    _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

S chriftführer/-in: _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG
Die vorgesehene Aufstellung und Art der Beteiligung der Öffentlichkeit gem .
§ § 2 (1) und 3 (1) BauGB ist a m  _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  öffentlich bekannt gem a cht
worden.

Meschede, den _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Bürgerm eister:    _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Der Rat der Kreis- und Hochschulsta dt Meschede hat a m  _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  die
öffentliche Auslegung dieses Bebauungsplanes gem . § 3 (2) BauGB beschlossen.

Meschede, den _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Bürgerm eister:    _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

S chriftführer/-in: _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

OFFENLEGUNGSBESCHLUSS

Der Rat der Kreis- und Hochschulsta dt Meschede hat a m  _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  über die
in der Beteiligung gem . § § 3 (1) und 4 (1) BauGB eingegangenen Anregungen
beraten und beschlossen.

Meschede, den _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Bürgerm eister:    _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

S chriftführer/-in: _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

BESCHLUSS

Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gem . § 3 (1) BauGB erfolgte, indem
der Bebauungsplan im  Z eitraum  vom  _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _   bis _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _
im  Fachbereich Planung und Bauordnung öffentlich auslag und Gelegenheit zur
Äußerung und Erörterung gegeben wurde.

Meschede, den _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Bürgerm eister:    _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

FRÜHZEITIGE BETEILIGUNG DER ÖFFENTLICHKEIT

Der Entw urf dieses Bebauungsplanes m it Begründung hat gem . § 3 (2) BauGB in
der Z eit vom  _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  bis _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  öffentlich ausgelegen. 
Ort und Z eit der Auslegung sind am  _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  ortsüblich bekanntgem a cht
worden.

Meschede, den _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Bürgerm eister:    _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

OFFENLEGUNG

Gem . § 4 (2) BauGB sind die berührten Behörden und sonstigen Träger öffent-
licher Belange m it S chreiben vom  _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  um  S tellungnahm e bis zum
_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  gebeten worden.

Meschede, den _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Bürgerm eister:    _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

BETEILIGUNG DER BEHÖRDEN

N
1:1.000

I

GRZ0,8

OKmax. 10,5 mü. FOK
OKmax. 12,5 mü. FOK

Maß der baulichen Nutzung (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB und §§ 16-21a BauNVO)
In den Sondergebieten SO-1 und SO-2 gilt:

Z a hl der Vollgeschosse a ls Höchstgrenze (§ § 16 Abs. 2 Nr. 3 und 20 BauNVO)
Grundflächenzahl (GRZ) als Höchstgrenze (§ § 16 Abs. 2 Nr. 1 und 19 BauNVO)
Die zulässige Grundfläche der in § 19 (4) S atz 1 BauNVO bezeichneten Anlagen, darf gem äß
§ 19 (4) S atz 3 BauNVO bis zu 25 vom  Hundert überschritten w erden, höchstens jedoch bis
zu einer Grundflächenzahl von 0,9; weitere Überschreitungen in geringfügigem  Ausm aß
können zugela ssen werden. 
Das für die Erm ittlung der zulässigen Grundfläche m aßgebliche Baugrundstück um fasst den
gesa m ten Geltungsbereich der 1. Änderung des Bebauungsplans Nr. 144 „Ja hnstraße/
Im  S chw arzen Bruch“. Die m aßgebliche Größe des Baugrundstücks beträgt 18.229 m ².
Die Gebäudehöhe (OK=Oberkante) darf m a x. 10,50 m  bzw. 12,50 m  über der Fahrbahnober-
kante (FOK) der vorgela gerten Erschließungsstraße betragen.
Als Gebäudehöhe gilt der lotrechte Abstand zw ischen der Fahrbahnoberkante, gem essen in
der S traßenachse m ittig vor dem  Gebäude und der Oberkante des Gebäudes.

21.11.2016

vorh. Gebäude
vorh. Flurgrenze
vorh. Flurstücksgrenzen
vorh. Flurnum m er
vorh. Flurstücksnum m er
vorh. Böschung
Nordpfeil

Flur 2
2269

! ! !

N

Darstellung der Baugrenze außerha lb
des räum lichen Geltungsbereiches

E. SONSTIGE DARSTELLUNGEN OHNE NORMENCHARAKTER

Mit Geh-, Fahr- und Leitungsrechten zu belastende Flächen (§ 9 Abs. 1 Nr. 21 BauGB)
Mit Geh-, Fahr- und Leitungsrechten zugunsten der Ver- und Entsorgungsträger und m it
Geh- und Fahrrechten zugunsten der Nutzungsberechtigten der hiervon erschlossenen
W a ldflächen und der W a ldgaststätte sow ie deren Besucher zu belastende Flächen.

: : : :

::::

Bauweise, überbaubare Grundstücksflächen (§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB und §§ 22 + 23 BauNVO)
abw eichende Bauw eise (§ 22 Abs. 4 BauNVO)
Es gilt die offene Bauw eise m it folgender Maßgabe:
Eine Gebäudelänge von 50 m  darf überschritten w erden.
Im  SO-2 Gebiet darf auf die vordere Grundstücksgrenze gegenüber der Straße „Im  S chw arzen
Bruch“ gebaut w erden.
Baugrenze (§ 23 Abs. 3 BauNVO)
Gebäude und Gebäudeteile dürfen diese Linie nicht überschreiten, ein Vortreten von Gebäude-
teilen in geringfügigem  Ausm aß kann zugela ssen w erden.

abw.

! !

Alle w eiteren baugesta lterischen Festsetzungen des Bebauungsplanes Nr. 144 "Jahnstraße/ Im  S chw arzen
Bruch" gelten für die 1. Änderung unverändert sow eit sie diese inha ltlich und räum lich betreffen.

B. BAUORDNUNGSRECHTLICHE GESTALTUNGSVORSCHRIFTEN
(§ 9 Abs. 4 BauGB i.V.m. § 86 Abs. 4 BauO NRW)

c)W erbeanla gen in bew eglicher, veränderlicher, blinkender und reflektierender Form  sind unzulässig.
d)W erbeanla gen an Gebäuden dürfen bis zu 15 % der jew eiligen Fassade des Hauptgebäudes überdecken.
e)Die Gebäudeoberkante (First und Attika) darf durch W erbeanla gen nicht überschritten w erden.
Abw eichend hiervon darf bei Gebäuden m it Flachdächern die Gebäudeoberkante durch W erbeanla gen
um  1 m  überschritten w erden. Bei Gebäuden über 5.000 m ³ Bauvolum en darf die Überschreitung 1,50 m
betragen, bei Gebäuden über 10.000 m ³ darf sie 2,00 m  betragen.

b)Innerha lb der überbaubaren und nicht überbaubaren Grundstücksflächen des SO-1- und SO-2-Gebietes
ist die Errichtung von m axim a l einer zw eiseitigen freistehenden W erbeanla ge (Pylon) zulässig. Die frei-
stehende W erbeanlage ist bei m ehreren w irtschaftlichen Einheiten im  Geltungsbereich gem einsa m  zu
benutzen. Die Größe der gesa m ten W erbefläche darf m axim a l 12 m ² betragen. Es gilt die einm a lige
W erbefläche ohne Tragkonstruktion und nicht die S um m e aus Vor- und Rückseite.
Die Höhe (Oberkante) dieser freistehenden W erbeanla gen darf m a xim a l 10 m  über gew achsenem
Boden betragen.

Gestaltung von Werbeanlagen (§ 86 Abs. 1 Nr. 1 BauO NRW)
a)W erbeanla gen sind nur an der Stätte der Leistung zulässig.
Ausnahm sw eise sind auf den überbaubaren und nicht überbaubaren Grundstücksflächen des SO 1- und
SO 2-Gebietes bis zu drei W erbeanla gen für 18/1 Großflächenplakate gem äß DIN 683 oder kleiner zu-
lässig, deren W erbeinha lt von der Leistungsstätte abw eichen kann (Frem dw erbung). Die Größe der
Plakatfläche darf inklusive Rahm en jew eils m a xim a l 10 m ² betragen. Es gilt die einm a lige Plakatfläche
ohne Tragkonstruktion und nicht die Sum m e aus Vor- und Rückseite.
Die ausnahm sw eise zulässigen W erbeanlagen sind ausschließlich in einem  Abstand von m indestens
8 m  zur Grundstücksgrenze der öffentlichen Verkehrsfläche Ja hnstraße/ Im  S chw arzen Bruch zulässig.

09.03.2017

Art der baulichen Nutzung (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB sowie § 1 Abs. 1-10 BauNVO)
SO-1 S onstiges Sondergebiet "SB-W arenhaus" (§ 11 Abs. 3 Nr. 2 BauNVO)

(1) Z weckbestim m ung und Art der Nutzung:
     S elbstbedienungs-W arenhaus m it einer m a x. Verkaufsfläche von 3.900 m ².
(2) Z ulässig sind im  SB-W arenhaus zentren- und nahversorgungsrelevante Sortim ente und
     andere Sortim ente.
Sonstiges Sondergebiet "Lebensm itteldiscounter" (§ 11 Abs. 3 Nr. 2 BauNVO)
(1) Z weckbestim m ung und Art der Nutzung:
     Lebensm itteldiscounter m it einer m a xim a len Gesa m tverkaufsfläche von 1.200 m ².
(2) Z ulässig sind im  Lebensm itteldiscounter:
      a. Nahversorgungsrelevante Kernsortim ente auf einer m a xim a len Verkaufsfläche von
          1.200 m ².
      b. Zentrenrelevante Randsortim ente auf einer m axim a len Verkaufsfläche von 120 m ².
      c. Sonstige nicht-zentrenrelevante Randsortim ente auf einer m a xim a len Verkaufsfläche
          von 240 m ².

SO-2

Z entrenrelevante Sortim ente sind:
a.
b.
c.
d.
e.
f.
g.
h.
i.

Blum en
Bücher, Schreib- und Spielw aren (Bastelbedarf)
Bekleidung, Schuhe, Sportartikel/-bekleidung/-schuhe (inkl. Fahrräder)
Elektrow aren (inkl. La m pen, Leuchten)
Hausha ltsw aren, Glas, Porzellan, Keram ik, Geschenkartikel
Antiquitäten, Kunst(gew erbe)
Heim textilien, Bettw aren, Gardinen
Foto, Optik (inkl. Hörgeräte), Uhren, Schm uck
Musika lien

Nahversorgungsrelevante Sortim ente sind:
a.
b.
Nahrungs- und Genussm ittel
Gesundheits-, Hygiene-, Körperpflegeartikel, pharm azeutische Erzeugnisse, T iernahrung

Nicht-zentrenrelevante Sortim ente sind a lle Sortim ente, die nicht den beiden vorgenanntenSortim entsgruppen zuzuordnen sind. Dies sind insbesondere:
a.
b.
c.
d.
e.
f.
g.

Bau- und Handw erkerartikel (Baustoffe und W erkzeuge)
Möbel
Großform atige Elektrogeräte (W eißw are)
Cam ping- und Freizeitartikel (inkl. Grills, Holzkohle)
KFZ-Z ubehör
Zoobedarf
Baum schulpflanzen

Definition "Verkaufsfläche"
Verkaufsfläche ist die Fläche, die dem  Verkauf dient, einschl. der Gänge, Treppen in den Verkaufsräum en,
Standflächen für Einrichtungsgegenstände, Kassenzonen, Schaufenster und sonstige Flächen, sow eit
sie dem  Kunden zugänglich sind oder in unm ittelbarem  Z usa m m enhang m it dem  Verkaufsvorgang stehen,
sow ie Freiverkaufsflächen, sow eit sie nicht nur vorübergehend genutzt w erden.

Bauliche Anlage an Gewässern
Im  Z usa m m enhang m it der bauaufsichtlichen Antragstellung zu baulichen Anlagen im  SO-2 “Lebensm ittel-
discounter” ist für den Fa ll der baulichen Ausnutzung der überbaubaren Grundstücksfläche im  Abstand von
weniger a ls 3 m  zur Böschungskante des Gew ässers Gebke eine Genehm igung nach § 22 LW G bei der
Unteren W asserbehörde des Hochsauerlandkreises zu beantragen.

Altlasten
S ollten sich bei Baum aßnahm en Hinw eise auf eine Belastung des Bodens, der Bodenluft oder des Grund-
w assers ergeben, ist die zuständige Untere Bodenschutzbehörde beim  Hochsauerlandreis, S teinstraße 27,
59872 Meschede (Tel. 0291/94-0) unverzüglich zu inform ieren.

Schutz von Baugrundstücken beim Vorhandensein von Kampfmitteln
S ind bei der Durchführung des Bauvorhabens beim  Erdaushub außergewöhnliche Verfärbungen festzu-
stellen oder w erden verdächtige Gegenstände beobachtet, sind die Arbeiten sofort einzustellen und die
S tadt Meschede a ls Örtliche Ordnungsbehörde (Tel. 0291/205-0; Fax 0291/205-300) und/ oder die
Bezirksregierung Arnsberg - Staatlicher Ka m pfm ittelräum dienst, Außenstelle Hagen (Tel. 02331/6927-0
oder 6927-3880; Fax 02331/6927-3898) oder außerha lb der Dienstzeiten (Tel. 02931/82-2281; Fax
02931/82-2648 oder -2132) zu verständigen.

Bebauungsplan Nr. 144.1 - Teil I
"Jahnstraße/ Im Schwarzen Bruch"

Mit dem  Tage der Bekanntm a chung tritt dieser Bebauungsplan am  _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _
gem . § 10 (3) BauGB in Kraft.
Der Bebauungsplan m it Begründung kann w ährend der Dienststunden im  Fach-
bereich Planung und Bauordnung der Kreis- und Hochschulstadt Meschede ein-
gesehen werden.

Meschede, den _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Bürgerm eister:    _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

BEKANNTMACHUNG

30.03.2017

Der Entw urf dieser Bebauungsplanänderung hat gem . § 4a (3) BauGB in der
Zeit vom  _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  bis _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  erneut öffentlich ausgelegen. 
Ort und Z eit der Auslegung sind am  _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  ortsüblich bekanntgem acht
worden. Mit S chreiben vom  _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  w urden Ort und Z eit der erneuten
Auslegung der betroffenen Öffentlichkeit sow ie den betroffenen Trägern
öffentlicher Belange ebenfa lls bekannt gem a cht.

Meschede, den _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Bürgerm eister:    _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

ERNEUTE ÖFFENTLICHE AUSLEGUNG

Der Rat der Kreis- und Hochschulsta dt Meschede hat a m  _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  über die
in der Beteiligung gem . § 3 (2) BauGB und § 4 (2) BauGB sow ie der erneuten
öffentlichen Auslegung gem . § 4a (3) BauGB vorgebrachten Anregungen beraten
und beschlossen.

Meschede, den _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Bürgerm eister:    _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

S chriftführer/-in: _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

BESCHLUSS

Aufgrund des § 7 der Gem eindeordnung für das Land Nordrhein-W estfa len vom
14.07.1994 (GV NRW  S. 666 / SGV NRW  2023) in der zur Zeit gültigen Fassung,
des § 2 (1) und § 10 BauGB i. d. F. der Bekanntm a chung vom  23.09.2004 (BGBl.
I S. 2414) in der zur Zeit gültigen Fassung, der BauNVO vom  23.01.1990 (BGBl.
I S. 132) in der zur Zeit gültigen Fassung und des § 86 der Bauordnung für das
Land Nordrhein-W estfa len vom  01.03.2000 (GV NRW  S. 256 / SGV NRW  232)
in der zur Zeit gültigen Fassung, hat der Rat der Kreis- und Hochschulsta dt
Meschede diesen Bebauungsplan am  _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  a ls S atzung sowie die
S a tzungsbegründung hierzu beschlossen.

Meschede, den _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Bürgerm eister:    _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

S chriftführer/-in: _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

ERMÄCHTIGUNGSGRUNDLAGEN (SATZUNGSBESCHLUSS)

BESCHEINIGUNG
Die Übereinstim m ung der Verfahrensm erkm a le m it dem  Origina l w ird hierm it
begla ubigt.

Meschede, den _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Der Bürgerm eister
Im  Auftrage

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

16.10.2017

gez. Hermann-Josef Vedder
(Kreisvermessungsdirektor) ( S i e g e l )

19.05.2017

gez. Christoph Weber
( S i e g e l )gez. Ursula Henke

30.06.2016

19.05.2017

gez. Christoph Weber ( S i e g e l )

08.07.2016

11.07.2016 10.08.2016

19.05.2017

gez. Christoph Weber ( S i e g e l )

19.05.2017

gez. Christoph Weber
( S i e g e l )gez. Ursula Henke

15.12.2016

19.05.2017

gez. Christoph Weber
( S i e g e l )gez. Ursula Henke

15.12.2016

19.05.2017

gez. Christoph Weber ( S i e g e l )

01.02.201702.01.2017
22.12.2016

19.05.2017

gez. Christoph Weber ( S i e g e l )

01.02.2017
21./22.12.2016

19.05.2017

gez. Christoph Weber
( S i e g e l )gez. Christian Schodrok

18.05.2017

19.05.2017

gez. Christoph Weber
( S i e g e l )gez. Christian Schodrok

18.05.2017

19.05.2017

gez. Christoph Weber ( S i e g e l )

27.03.2017 10.04.2017
17.03.2017

23.03.2017

06.10.2017

gez. Christoph Weber ( S i e g e l )

05.10.2017

gez. Klaus Wahle


